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Unsere Jahresbilanz – ein erfolgreiches Jahr für Kirchheim

Zunächst hoffen wir, dass Sie für sich und Ihre Familie das Jahr 2016 unterm Strich positiv
beurteilen und in der „staden Zeit“ neue Kraft sammeln können für das neue Jahr. 
Natürlich ist auch für uns der bevorstehende Jahreswechsel  Anlass, politisch Bilanz zu 
ziehen. Im Sinne der Bürgerinnen und Bürger fällt die Jahresbilanz in vielen 
Aspekten überwiegend positiv aus. 

Aus unserer Sicht als Fraktion, die weder den Bürgermeister, noch einen seiner 
Stellvertreter stellt und auch nicht die Mehrheit im Gemeinderat besitzt, ist einiges sehr 
erfreulich verlaufen: Im Kirchheimer Gemeinderat zählen nicht nur die politischen 
Mehrheitsverhältnisse, sondern es entstehen oftmals Mehrheiten für die beste Idee, den 
klügsten Vorschlag oder die wirtschaftlichste Lösung.

An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an den Bürgermeister und die 17 
anderen Gemeinderäte, dass sie unsere Anträge, Vorschläge und Ideen doch sehr häufig
unvoreingenommen prüfen, ihnen zu einer Mehrheit verhelfen und sie gar nicht so selten 
„adoptieren“. Wir staunen, dass selbst die CSU sich unsere Ideen zu Eigen macht, wie 
man u.a. beim Thema bezahlbarem Wohnraum sieht.

Wir freuen uns über wichtige Fortschritte, die maßgeblich von uns geprägt wurden:

 das zukunftsweisende Strukturkonzept zur Ortsmitteplanung als echten 
Kompromiss, der unserer sozialen und ökologischen Verpflichtung stand hält

 eine sehr vernünftige Standortentscheidung für das geplante Rathaus mit 
Bürgersaal und Bücherei

 die baldige Einführung der sozialgerechten Bodennutzung zur weiteren Schaffung 
von günstigerem Wohnraum

 Gründung eines kommunalen Unternehmens für unsere gemeindlichen Wohnungen

 Spatenstich und Richtfest für neue gemeindeeigene Wohnungen 

Eine Reihe weiterer Themen trägt ebenfalls unsere Handschrift:

 nachhaltige Energieerzeugung durch Photovoltaikanlagen auf unseren Gebäuden



 Eröffnung des ersten generationenübergreifenden Aktivspielplatzes in Heimstetten

 große Akzeptanz der deutlich ausgebauten Ferienbetreuung 

 nicht zuletzt freuen wir uns über die Entscheidung für ein modernes Gymnasium, 
begrenzt auf maximal 1200 Schüler

Wir danken Ihnen für viele Anregungen sowie konstruktive Kritik und versprechen, es der 
Mehrheit im Gemeinderat weiterhin nicht leicht zu machen und dem Gemeinwohl 
verpflichtet zu entscheiden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihre SPD-Fraktion und der Ortsvorstand
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Aktuelles: www.spd-kirchheim-heimstetten.de & www.facebook.com/SPDKirchheim


